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K k ausschließende Privilegien
Das Handelsministerium hat unterm 2 l . März ^858,

Z. 26 l 9^303, das dem Josef Schaller auf eine Ver^
desseruug der Zylinder. Blasdälge mit Doprelwirkung,
unterm 25. Iamier l857 ertheilte ausschücsiende Pr>'.-
oilegium auf die Dauer des zweite» Jahres verlängert.

DasHandelsministerilim hatuotesm 2 ! . März I858,
Z. 2 6 1 ^ 3 0 2 , daS dem Franz de Paula Schmer auf
eiue Verbesserung der Nedscheevenmesser, unterm 26.
Jänner »855 ertheilte ausschließende Privilegium auf
die Dauer des vierte» Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hatunterni 12, März !858,
Z. 8909j248, das ui!>ü„gl,ch dein Ic<na; Schoffer,
Ferdinand Lehue> m,d Jul ius Georg Cllenbergcr, unterm
28. Februar l8ö5 erih^itc, ftiiher an Ignaz Schoffer
und Mar ia Bciader ül'ertragcne Privi legium auf die
Eisindung uud ^eibesserung eines Verfahrens zur
Darstellung feuerfest, wasse» dichter Faserstoffe auf die
Dauer des vierte» Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat u,,term >2, März !858,
8 3 9 0 8 ^ 2 7 , das dem Rudolf Weinhold auf eme
Eifindung und Verbesserung, Pappe zur Dachbedeckung
zll erzeugen, nntei», 26. Februar l854 erihcüte aus.-
schliepeiide Privilegium auf die Dauer dts fünften Jah-
res verlängert.

Das Haudelsnlinisterium hat unterm l 2. März 1858,
Z, 39 !0 j429, das ursprünglich dem Ludwig Ritter u,
Bohr u„te>m !9 . M a l !853 ertheilte, seilher an die
Fadrik^beslh.r Wimwarter u»d Geroheim vollständig
üdercragene Privilegium auf die E'fmdung, Blcirohren
und Bleiplatten auf mechanische!» Wege beliebig dick
mit Zinn zu plattiren, auf die Dauer des sechsten Jah-
res verlängert.

Das Handelsministerium hat mtterm l 2. März l ^58 ,
Z. 3?92^4 l4 , das dein Leopold Zoder auf die Er--
finduiig, Dampf-, Sud- , Lokcmotlv.- und alle Arieu
Kessel und Pfannen, sowie auch andere Feuelungcu
u»d ^»>"d« a^f »i«e „cue A i l z» inanei» ^c, , lmteini
27. Februar 1855 ei theilte ausschlieszende Privilegium
auf die Dauer des vierten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hac unterm l 5. März l858,
Z. ^ 0 0 0 ^ 6 0 , das dem Georg Märkl auf eine Ver.
besserun^ in der Anwendung der galvanischen uud ma
sttietischen Wirkung auf Kamme und Kopfbürsten,
untern» >8. Februar »857 ertheilie ausschließende P r i -
vilcgiulil auf die Dauer des zweiten Jahres verlängert

Das Handeisn,inisterinnl hat oncerm 15, März !K58,
Z. 4 1 1 6 ^ 7 7 , das dem Josef ^ovati auf die Erf!,,'
dung eiues ))<echani^muö und 35eifahre»s zur Zliberei-
tunq der Samengllletten und jeder ?lrr l^eidenabfälic,
lmteim 20. Februar !855 ertheilte ausschließende Pr>.
vil 'giüin auf die Dauer des vierten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 15. März >858,
Z, 4« 15^476, das dem Josef Freund auf die Erfi»
dung eines Apparates, womit Kleider lind Mieder
weiter und cnger zu richten und schnell zu öffne» sind,
unterm 20. Fbruar >8ö5 erlheilce ausschliesiende Pr«-
vilegium auf die Dauer des vierten Jahres verlängert

Das Ha!!de!)M!niste!il!,n l)<n unlerm l5 , März 1858,
Z. 3999)459, r.:5 dem Aarl Endlet auf die E i f i n .
dui'g eines verbesserte» Ständers zur Sch,n>ll- C'ss,g^
fabr,kacion, u»l,r l i ! l 8 . Februar l85? ertheilte auö
schließende Privilegium auf die Dauer des zweiten
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat miterm l 5. März «858,
Z. 3998)458, das den» Franz Kaufmann auf die
Eifnidung eiues verbesserten Verfahrens zur Erzeugung
des Kie'er^ascs, U',te>m l? . Fel,',u^r !856 ertheüle
ausschließende Privilegium auf die Dauer des dnne,,
Jahre? verlängeit

Das Handels»»!'isterium hat unterm l 5. März l 858,
Z. 39971457, das »lsprüngüch dein Anton Niemer,-
schulid, Christoph Fürgang und I rhanu Baptist Vi l , l
Unterm »8. März !850 ertheilte, seither an Anton
Nienierschnnd vollständig übertragene ausschließende P r i -
vileginm auf eine C'ifindung und Verbesserung in der
Weingeist-Emfuseluug, auf die Dauer des neunten
uud zehnten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm l 4 . März 1858,
Z. 3 9 2 ^ 4 3 6 , die Anzeige, daß Johann Niringer
bas ihm an, 3 l . Dczeinber l 8 5 7 , auf eine Verdesse-
Ning i „ der Erzeugung ron Waschg^ldleisten ertheilte
^llsichiießende Privilegium auf Grundlage de»' von dem
k- k. I^otar D r . Rudolf Aammerlacher in Wien am

22. Februar !858 legalisirten ZessionSurklinde von
gleichem Damm zur Hälfte an Ka>I Lejolle, Hausei-
genthümer in Wie» , Altlerchenfeld N r . 237 , übercra'
gen habe, zur Kenntniß genommen, und die Einregi-
strirung dieser theilwöisen llebertraaung veranlaßt.

Konkurs Kundmacbnnst
Bei dem k. k, gemlschtm Bezirksamt»? in

Reifniz ist cine Kali;lificnstell<>, mit dem Iahreö-
gchalte von 35U si. und mit dem Volnickungs-
rechte in den Iahresgehalt von 4<)(» fi., in Er«
ledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Dienstpostcn haben
ihre gehörig icistruirten Kompctenzgesuche im vor-
geschriebet-.cn Dienstwege diö zum 20. Juni l , I ,
dei dem k. k. Bezirksamte in Reifmz einzudrin-
gen und darin zugleich anzugeben, ob u»d in
welchem (Ärare dieselben mit einem der hierläin
digcn Vezirköbcamlcn velwandt oder verjchwa-
gett sind.

Von dcr k. k. Personal - Landes - Kommission
fü'r die gemischten Veziltsamter in Krain.

Laibach am 22. M a ^ l 8 5 8 . ^
Z. 280. » (») ' Nr. 3!iW.

K o n t u r s.
Bei dem Postamte in Linz ist eine Kon-

trollorüstellc mit dem Iahresgehaltc von IMW fl.
gegen Kantionsleistung im Gehaltsbetrage zn
besehen.

Die Bewerber um diesen, in die I X . Dläten-
klasse gereihten Dienstposten haben die ge-
hörig dokumentirten Gesuche, unter Nachweisung
dcr Studien, der Sprachkenntnisse und der im
Postsache geleisteten Dienste längstens bis 15,
Juni IA5A im vorgeschriebenen Wege bei der
Postdircktion in Linz einzubringen und auch
anzugeben, ob und in welchem Grade sie etwa
mit einem Postbeamten oder Diener bei dem
genannten Postamte verwandt oder verschwä-
gert seien.

K. k. Postdirektion Tricst 29. Mai !858.

Konkurs
Bei dem Postamte in Venedig ist cine Kon-

trollorsstelle mit dem statusmäsiigen Iahresge:
halte von l M w f l . , dem Ansprüche zur Vor-
rückung in die systemisirten höheren Gehalts-
stufen und mit dcr Verpflichtung zur Kautions-
leistung im Gehaltsbetrage zn besetzen.

Bewerber um diesen der ,lX. Diätenklasse,
angehörigen Dienstposten haben die gehörig do-
kumcntirtcn Gesuche, unter Nachweisung der
Studien, Postmanipulations- und Sprachkennt-
nisse und der geleisteten Staatsdienste, im vor-
geschriebenen Wege längstens bis ll>. Juni
»«5»« bei der
zubringen und auch anzugeben, ob und in wel-
chem Grade sie etwa mit emem Postbeamten
oder Diener bei dem genannten Postamte ver-
wandt oder verschwägert jeien.
^ Mai »858.
Z. U4,. ( l ) Nr7 U l 7.

(5 d i k t
Vom k, k. Kreiögcrichte zu Neustadt! wird

hiermit bekannt gemacht:
Es sei die von den Erben und Tabular-

glaubigern 0es am 2tt. Jänner l85,5 zu Neu-
stadtl al) ml^l.-a' i verstorbenen Josef Rötli-
cher angesuchtc freiwillige öffentliche Versteige-
rung des zum Josef Rötlicher'schen Verlasse
gehörigen, im vormaligen Grundbuchc der
Stadt Neustadtl «ll!> Nektif. Nr. 82 vorkom-
menden, auf 45k st. gerichtlich geschätzten Hau-
ses zu Neustadtl mit dem Beifügen, daß für
den Fa l l , als auf den Schätzungsbctrag pr.
450 si. kein Anbot erfolgen sollte, die Ver-
äußerung auch unter dem Schätzungswerthe
stattfinden solle, bewilliget worden, und es
werde hiezu die Tagsatzung auf dc>, 2. Ju l i
l. I . Vormittags w Uhr mit dem Bemerken

anberaumt, daß diese freiwillige Veräuße-
rung rücksichtlich dcr Tabulargläubiger ganz die
RcchtSwirkung ciner exekutiven Versteigerung
zur Folge haben werde.

Die Lizitationöbcdingnisse können in dcr
dicßgerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Ncustadtl am 18. Ma i ,858.

Z. 27«. " ( 2 ) " ' Nr. 599.
K u n d m achun g.

M i t Genehmigung dcr hohen k. k. Landes-
regierung vom 28. Jänner 1858, Z. I8U87,
sind in diesem Bezirke zwei neue Hebammen-Po-
sten, für die heil. Dreifaltigkeit, mit dcm Wohnsitze
in ^l'v6(5, und für die Lokalie Babcnfcld nebst
einigen anderen Ortschaften, mit dcm Wohnsitze
in Verch oder Babcnfeld, mit deren jedem eine
Remuneration jährlicher 3U si. aus dcr Bc-
zirkskasse verbunden ist, sogleich zu besetzen.

Diejenigen, welche sich um einen dieser
Posten bewerben wollen, haben ihre Gesuche,
belegt mit dcm Hebammen-Diplome, mit dem
.Taufscheine, mit dcm Sittenzeugnisse, und mit
dem Gesundheitszeugnisse längstens bis Ende
Juni d. I . im Wege ihrer politischen Be-
hörde hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksamt Laas am 26. Mai 1858.

Z. 259. a (3) Nr. ! 5 ! 7 .
G d i k t .

Womit kund gemacht wird
Es werden die Iagdgcrechtsamen der dieß-

bezirkigen 22 Ortögcmcinden:
l . Altenmarkt, 2, Babenfeld, 3. O:»üi<)>

4 heil. Dreifaltigkeit, 5. Groß-Oblak, 6 heil.
Heist, 7, Igendorf, 8. k o ^ , ' « « , 9. Laas,
10. I.l'j)8c,'ji, , l l . I>Il,>li»1l̂  l2. Neudorf, 13.
Obeljeeoolf, »4. Dl'lozhizh, 15. Ol^vo, ! 6 .
I 'ocl^ ' l i i^v, 17. Uull ick, 18. Kuvuo, 19.
Strukeldorf, 2tt. 8l.>i^c?l^^ 2 l . S t . Veit, 22.
V(, ' i l i l l ik, cine»,' jeden Gemeinde besonders im
Grunde der hohen Minist. Verordnung vom 15.
Dezember 1852 am 23, Juni d. I , früh 9
Uhr in dcr hiesigen Amtskanzlei vom I . J u l i
1858 angefangen auf fünf nacheinander folgende
Iayre im öffenlllchen Verstei^erungswege an den
Meistbietenden gesetzlich zur Pachtung dleser Ge«
rechtsame Berechtigten in P^cht aufgelassen wetden.

Wozu Pachllusti.!e zahlreich zu erscheinen mit
dem Anhange em>,e!a^en weiden., daß die dieß-
fäll>gen Pachcbedingnisse täglich in ocn gewöhn-
lichen Amtsstunden hicramtä eingesehen werden
rönnen, und vor der Liziatlon den Erschienenen
wetbe'i vorgelesen welden.

K. k. Bezirksamt ^!aas am 15. M a i 1858.

Z. 277, u (3) 0 t t^H^4U

5lundmachllnft.
Weqen Nekoustluktion oer ̂ aufärllgen gemauer«

ten Bez,,ksl)lucke in s'c'l Orl,chaft Koltlacken, deien
Kosten für Ploftssiou>steiwrl,llt»n ,n.d Malerialen
ans I<lj2 si. 5ti kr. veranschlagt sind, wiro die
Mlnuendo ' i?<z>talion Montag am l 4 . I u m o, I
»!7! 3 Uhr Nachmittags ill Kaltl^cken abgshallrn
werren.

Hl<'iU werden die Unlernehmünislilstiqen mtt
dem Beisätze eingeladen, daß oer d>lstsall!^e ^ l a n ,
der Kostenvoranichlaf; uno die Li^taliouSl'cdmcimsse
yieramts cinqesel'en werden können.

K. k. Bezirksamt Tr.ffen am 2«. Ma i l 8 5 s .

K ll n d m a ch tt l, g.
Am 28. J u n i d. I . Vormit tag 9 Uhr

wird in der Amtskanzlei des gefertigten Bez,rk-
amtcs die Verpachtung der zu ̂ dcr Ottsgemmide
S t . Eanzian, bestehend aus den Katastral-Ge.
meinden: S t a r a v a ß , D u l e , D o b r o v a ,
K e r r i n v e r c h und T e l z h c , gehörigen Jagd-
barkeit mittelst öffentlicher iiizitation vorgenom-
men werden.

K.k. Bezirksamt Nassenfuß am 2U. Mai 1858,



3«6

E d i k t .
Von dem k, r. Bezirksamte Nei fn iz . als Ge.

licht, wi ld hiennt delimit gciuacht:
Es hade Anton Louschin «on Schuschje bci

diesem Gerichte gc^cn Georg Lauschin von Winkel
bci Neustilt, die Klage auf Zahlung schulriger 50 si,
<' «. «>, , angebracht.

Nachdclil der gegenwällig«: Aufenthalt des Ge.
klagten dicscm Gericht unbekannt ist , wUlde fur
dlnfclben als ^ur-.-Uol' :>>l ucl ' l i» Mar t in Kosl»a
von Iurjuwitz aufgestcllt und ui'tcr Einem zur
summaiilchel, Verhandlung dieser ^iechtsft'che die Tag-
sahmig auf den !8 . Jun i 18Z8 f iüh 9 Uhr vor
diesem Gerichte angeordnet.

Dessen wird der abwesende Georg Louschin zu
dem Ende verständigt, daß er bishin entweder
selbst erscheinen oder einen andern Bevollinächt g-
ten schicken, oder aber dem allsgestellten Kura-
tor alle i»m zu Gebote stehenden Bchelfe an
dl's Handgcben möge, als sonst diese Rechtssache bloß
mil dem al>!gcstclllll, Kurator ordnungsmäßig vel
handelt wird.

K. k. Bezirksamt Ncifuiz, als Gericht, am 15,
März 1858.

Z, 933 (») 9ir. 6 ,6 .
E d i k t

Von den, k. k. Beziltsamle Seiscnberg, als
Gericht, wird bekannt gemacht!

ES habe Florian Pe iko, von Kaa l Nr . 10,
wider Gregor P e t t o , die Klape auf Ersitzung der
im vormaligen Grundbuchc der Herrschaft Dobels-
derg «„!> Rett. 9lr. 278'.^ vorkommenden V<̂  Hude
zu Kaal überreicht, woiüber die Tagsatzung auf
den 2. J u l i I. I . um 9 Uhr-Vormittags vor diesem
Gerichte bestimmt worden ist.

Da der gegenwärtige Aufenthaltsort des gc-
klagten Gregor Pcrto hicramts unbekannt ist, so
wird demiell'en ein Kurator in der Person dcs Herrn
Michael Thclban in Sc>s»nbcrg aufgestellt, mit wcl-
cl><m dieser Recht^gegcnstand vcl handelt und nach
den bestellenden Gesetzen entschieden werden wird.

Dcsscn wird der abwesende Geklagt? zu dem
Ende erinnert, daß er rechtzeitig seldst zu erscheinen,
einen, andere» Bevollmächtigte,, zu wählen , »der
dem aufgestellten Kurator seine Behelfe an die Hand
zu geben wissen möge, »vidrigcnö ir sich die nach-
lhciligcn Folgen selbst zuzuschreiben hätte.

K. k Bezirksamt Seisenberg, als Gericht, am
25. März «858.

Z. 936. ( l ) Nr . 1942.
E d i k t .

Von dem f. k. Bezirksamte M ö l l l i n g , als Ge-
tiä't , wird hiemit dcfannl gemacht.'

Es sei über das Ansuchen dcS Jakob Skala
von Anselbcrg Nr. 2 8 , gegen Math ius Pozh ucn
Vertazhe Nr . 14 , wegen aus dcm Vergleiche ddo.
10. Ju l i 1857 schuldigen 57 si. ^7 kr. E. M .
«. ». <-,. , in die exeklltive öffentliche Versieigcrnng
der, dem Lctztern gehörigen, im Grundbuchc dcS
Gutes Senlizl) «uli Urb. 9ir. 29 vortommendcn
Hublea l i tä l , im gerichtlich trhobcncn Nchalzungs.-
werthe von 642 si. l ^M, , gewilligel und zur Vor
nähme derselben die exekutiven Feilbictungstagsatzun^
gen auf den 14. M a i , auf den 0 1. Jun i und auf
den 16. Ju l i 1858, jedesmal Vormil lagS um 9
Uhr in der )llnlskai'.zlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcill'ieiung auch unter dem Schätzungswcrthe
an den Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schatzungsprolor'oll, der Gruudbuchscrtrart
und die Lizilalionsbcdingnisse können bei diesem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden cingc
seyen werden.

K . k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, am
! 5 . M a i 1858.

A n m e r k u n g : Bei der erst.n Fcildictungstag«
satzung ist rein Anbot gemacht worden, daher
am 14, Jun i d, I . die zweite Feilbictungslag-
satzung abgehalten w i ld .

11. 937. ( l ) N r . 1312.
E d i k t .

V?n dem k. f, Bczirrsamte L i l l a i , als Gericht,
wird hicmit dckannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcö Herrn Anton
Tlat tmk von S t . Mar t in Nr. l l , gegen Johann
Supanzdizh von Jeschenderg ^lir. 4 , wegen aus
dem vergleiche ddo. l 3 . März >857, Z. 7 l )5 , schul«
digen 28 st. 4 l tr. (äM. <:. «. «>, , in die erekutiuc
öffentliche Vcrsteigcruny dcr, dem Lelztcrn gchöligen,
im vormaligen Grundbuche der iitcligiol^'funds-
Herrschaft ^ t t l ich «»I, U^b. Nr . I l 7 <n l>8 v^r.-
rommenden l V« H " " ' sammt An- und Zugehör,
im gerichtlich erhobenen ScdatznngLwerthe von 1552 st.
E M , , glwil l igct und zur Vornahme derselben die
Feilbictlii'g5tagsatzungen auf den 30. Jun i , auf den
3 l ^ u l i uud auf den 3 l . August >858, jedesmal Vor.-
miltaas von 9 — ' 2 Uhr m der Gerichibcanzlti mit dem
An^nge bestimmt worden, daß d,e fellzubietendc
Realität nur bei der letzten Feilvicttmg auch unter

dem S lha tzungswer lhe an dcn Meistbietenden h i» t .
angcgcbeü weioe.

Das Schätzungöprotokoll, der Gruodbuchscxtrakl
und die Lizilalll'üöbedingiüssc tonnen bei diese,n
Gerichte in den gewöhnlichen Annsstullden nngtschen
l v c l d c n .

K. k. iüczirtsa,nt ^!ittai, als Gericht, am 20.

H. 93«. ( I ) 5i l . i3l)5
E d i k t .

Von dem k. r. iUezirksamte Treffen, als ^e>
licht, wird hiemit became gemacht:

ES sei liber das Ansuche» dc5 Herrn Johann
Pelschc, Zesslonar der Ursula Ändolschcg von Tressel»,
gegen Martin Virichel von Sagoiiza, wegen aus
dem Vergleiche vom 17. Otlcbn 1657, Z. 2536,
ichuldigen 68 ft. 31 tr. E, M . c, «. o., in die »xe.
rulive osflntliche Versteigerung der, dcnl iletzlerü gê
hörigen, im Glundbuchc del Hcrrfchast Scl>enbeig
«nl̂  Rcktf. Nr. 596 vorkommenden Hübe zu Sa
goriza, im gerichtlich erhobene« SchaylMgswerthl
von 6>1 sl. 25 tr. E M . , gcwllllgct und zul Vor-
nahme delfelbcll die Feilbiclungslagsa^uugen aus
den 28. Jun i , auf den 24. Ju l i uno auf den 2 l .
August l. I . , iedrom.ll Vollnitta^v um 10 Uhr
tn der Amlvtanzlci mit dcnl Anhange bestinunt
worden, daß die feilzubietende illcalitat nur dn der
letzte» Heilblcluxg auch unter dein Schätzungswerlhe
an dc» Mci>lblclenden hinlangegeden werde.

Das Schätzungsprototoll. der Grulidbuchslx-
lratt und die tfi^tallonsbcoingnlssc töunen dcl diesem
Gcrlchli in den gewöhnlichen 'AlNlSstulldcn clngc-
sehen werden.

Tressen am 7. Ma i 1856.
Z. 939. (1) Nr. 2»0»,

E d i k t .
Von dem k. t. stadt. dcleg, ^üezirlsgerichte zu

Agram lpiro bctannt gemacht, daß am 4. I u» !
l«57 zu Glilm der Hacelnsamniler Malyi^a Smo^
dilovizh ohnc Hinterlassung cincr lelHiwilligcn An
ordnuiig gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, od und
welchen Personen auf seine Veclassenfchafi ein Erb-
»echt zustehe, so werden aUe Diejenigen, welche
hieraus aus was immer für einem Rechtsgruudl
Anspruch zu machen gedenken, aufgefordert, ,hr Erd.
lechl dnincll Einem Jahre, von dem unten gesetzte»
Tag« gillchncl, bci diesem «Äcnchte anzumelden,
UNd UNtl ' rAu5wc>sl!»g i l ) ics ^ ' rd l l -chlcä dle ^ l ! ) S c l l l a .

rung anzubltüge», wiongenfaUs dic^ellasscusa att, >lir
welche inzwischen der Advoral Herr Maih ias König al5
Üjclsassenfchasls.- Kurator l)c>llllt wordcn, mi l I l i i c i i ,
die sich wti-den erl)Scrklärt und ihren Erbrcchlslllel
ausgewiesen haben, vc>handclt und ihnen til,gca,u
woilet, dcr »icht aitgetretlne Theil dcr Vnlassen>chafl
abcr, oder wenn sich "Niemand erbserklart halte,
rie ganze Verlasseufchaft voin Staate als «rl'lot'
eingezogen wlrdcn würoe.

Agram den 17. M a i l858.

i i . 913, l, l) ^ r . »045.
E d i k t .

Von dem k. r. Bezirksamt! Landstraß, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Aitton Jordan von
Karlstadt, durch seinen Machthaber Josef Jordan,
gegen Anna Kodrizh von B r o d , wegen aus dem
Vergleiche vom l 0 . J u n , 1856 , Z. l 4 5 4 , schuldi-
gen 91 st. E M . <'. «. c:.̂  in d>c excrulioc öffentliche
Versteigerung der, dcr Letztcrn gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft ^.»dstraß «u!) Berg , 'Nr . 203
el 213 vorton'mcndcn Bcrgrcalitälen, im gerichlllch
erhobenen Schätzungswcrtht von 52 st, E M . , gc-
williget und zur Vornahme derselben die ^eilbie.
lungbtagsalHUngcn auf den >. Iu l>, «uf dcn 5. Au^
gust und auf den 2, September d. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Orte Oder-Vozhberg
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die seilzu.
bietende Nealicat nur bci dcr letzten zeilbiclung auch
ulüer dem Schä>inngswerthc an dcn Mcistbiclcnoen

hintangcgeben werde.
Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchve^

lrakt und die liizicationsoedlngnisse köinnn bet die-
scm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gclchcn werden. ^̂  . ,

K. t. Bezirksamt Landstraß, als Gcllcht, an,
!0 . M a i 1858.

Z. 94 t . (1) ^ " " " r , iU .3 ,
E d i t t.

Von dem k. t. Bezirksamte Landstraß, als
Gericht, wird dcr unbekannt wo befindliche» Ma>
ria Hooofcl von Bres je , und ih.cn gleichfalls
nicht vckalMten Rechtt'Nachlolgcrll hicril'it erinnert:

ES habe Anton Mclchcr von Motr,tz wider
diesclden die Klage aus Anerkennung des Eigenthums
des WcingaltcnS in l '^ Iml ik . «>»li Post -Nr . lU96
»ll Herrschast Motritz .^ul) m-uo». I . M a l 1858,
Z. 1055, hieramls eingebracht, worüber znr münd»
lichen ordentlichen Verhandlung die Tagsatzung au»
den 24, August d. I . , früh 9 Uhr mit dem An-
hange dlö §, 29 a G. O. angeordnet und dcn Ge-
klagten wcgcn ihreS unbekannten Aufenthaltes llorenz

Bci ' l iß vox I.ss.nitz als Ouralor lul lz<!!u»l auf ihre
Gciahr und Kost.n brficllt wuide.

Dessen werden dieselbe!, zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Z m selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachlraller zu rcstcllen und
ander namhaft zu machen baden, w,orige»b diese
Rechlslachc mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Lcmdstcaß, als Gericht, am
!0. M a i 1858.

Z. i)49. ( 1 ) ^ Nr. 3602.
E d i k t .

Von dem k. t, Bezirtsamtc S i t t i ch , als Ge^
richt, wird hlcmit bekanlU gemachl:

Es sei über das Ansuchen des Josef Iersche
von Drazhdorf, gtgen Johann Fatur von Mulau,
wegen auö dcn» Vergleiche vom 16. Jul i 1852, Z.
36-l8, schuldigen 220 st. (5. M . <̂. ». <:., in die
exelucive öffentliche Versteigerung dcr, dem iietztcrn
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Sittich «nli
Uxb. Nr. 86 vorkommenden Realität, im gerlchilich
erhobenen Schäliungswcrlhe von I5N0 fi, EM. , gê
williget und zur Vornahme derse'ben die Fcilbiclungs«
tagiatzuugcn aus dcn l . A .a i , auf den 1. Juni
und auf den 3, Ju l i l. I , , jedesmal Vormit--
lags um 9 Uhr mit den» Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci der letzten
Fcilbietung auch unter dem Schätzungswcrthe an
den Meistdictendcl, hintangegcbcn werde.

Di? L!zitalion5bcd!N!)'iissc, das Schätzungspro-
tokoll und dcr Gruxdbuchsextrakt können bei die-
sem Gcrichtc in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sitt ich, als Gericht, am 15.
Dezember 1857.

Nr. 1683.
Nachdem sich bci der zweiten Feilbictungstagsat'

zung kli» Kauflustiger gemeldet hat. so wird
zur dritten auf den 3. Jul i l. I . axgeordnctell
Feilbiclung geschritten
K. k. Bezinsamt Sitt ich, als Gericht, am i .

I l ü u «858,
Z. 950. ( l ) Nr. lS50.

E d i k t .
Von dem k, k. Vtzittsamte Krainbura,, als Ge-

richt, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. k, Stcuttamtes

Krain'.'urg, gegen Andreas Polainer von Tupalizh,
wcgci, a>, lanv.Zfullll, Sr^icr» schuldigen 8 si. l0 kr.
( ^M. «' «. <'. , in die lxetulivt öffei.tliche versteige.
rung der, dcm ̂ ctztcru gehörigen, im Grundbuchc Thurn
unter ^cilbach oorkommenden >')iealiläl, ini gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthc von 200 si. E M . , ge-
willigct und zur Vornahme derselben die drei Feildie^
tungstagsatznngen auf dcn 26. J u n i , auf den 26 Jul i
und auf dcn 26. August l. I , jedesmal Vormittags um
9 Uhr in dicfcr Amtskanzlci mit dcm Anhange lie?
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
dci dcr letzten Feilbietung auch unter dcm Schat-
zungswcrthc' an den Meistbietenden hintangegcben
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.-
lrakl und die llizitalionsbedingnissc können bei die«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein»
gesehen werden.

K. k. BezirlsanU Kraindllrg, als Gericht, am
12 Ma i ,858.

Z. 952. ( l ) Nr. I 2 l4 .
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamt« Lack, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei udcr das .'lnsuchen des Matthäus Nau-
nichcr, von Krischnagora Nr. 3, gegen Maria Saversch»
nik von Dörfern ü)ü-. 21, wcgen aus dcm Vcrglcichc vom
3. Jänner 1846, Z. 10, schuldigen 40 si. E. M.
Q. «. c., iu die exekutive öffentliche Versteigerung
dcr, dcm Lehtcrn gehörigen, im Grundduche der
Pfarrrircdcnglilt Altenlack «„!» Urb. Nr. 11 vor«
kommenden, in Dörfern ^lr. 21 liegenden Kai«
fchc , im gerichtlich erhobenen Schatzungswerlhe
von 350 si E M . , und der auf 4 si. 40^ kr. be«
werlhetrn Fahrinssc gcwilligcl, und zur Voinahme
derselben die erste Fcildietungstagsatzung auf den
27. M a i , die zweite auf den 28. Juni imd die
dritte auf den 27 Juli 1858, jedesmal Vormit-
tags um 9 Uhr im Orte der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die fcilzubittendc
Realität nur bci dcr lctz'en Feilbielung auch unter
dem Echätzungswcrthe an den Meistbietenden hintan'
gegcbcn werde.

Das Schälzungsprotokoll, der Grundbuchser«
lrakt lind die Lizitaticmsbetingnisse könncn bci die<
sein Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als G.tlcht, am 20.
Mälz »858.

Z. 2025 ^ . .
A n m e r k u n g : Bei der crstrn Feildictung h "

sich kein Kauflustiger gemeldet.
K. k. Bezirksamt Lack, als Gcricht, am 2s-

Mai 1858.


